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Universität Liechtenstein 

Ausstellung mit regionalen Künstlern und Projekten 
Anzeige Das Institut für Archi-
tektur und Raumentwicklung der 
Universität Liechtenstein lädt 
vom Mittwoch bis Freitag, 18. bis 
20. April, alle Interessierten ein, 
den Zwischenpräsentationen bei-
zuwohnen und die begleitenden 
Veranstaltungen zu besuchen. Im 
Rahmen der Architektur-Zwi-
schenpräsentationen der Univer-
sität Liechtenstein findet eine 
Ausstellung mit regionalen 
Künstlern und Fotografen statt. 
Heute, Mittwoch, um 18 Uhr, stellt 
der Bildhauer und FotografWer-
ner Feiersinger in seinem Vortrag 
sein künstlerisches Schaffen vor. 
Seine Werke wurdenunter ande-
rem schon in Amsterdam, Meran, 
Wien, Antwerpen und Zürich ge-
zeigt. 

Morgen, Donnerstag, um 18 
Uhr, findet die Vernissage der 
Ausstellung «Trans-parenzen: 
Kunst & Fenster» statt, die bis 
zum 12. Mai zu sehen ist. Mit einer 
Ausstellung im Glaskörper der 
Cafeteria und Bibliothek der Uni-
versität Liechtensteinwerdenhe-
rausragende Positionen in der 
Kunst aus der Region gezeigt, wel-
che sich mit dem Thema der 

Transparenz auseinandersetzt. 
Die Interventionen mit Transpa-
rentfolien und Originalwerken 
spielt mit der Durchsichtigkeit de 
Glasbaus und dem Verschleiern 
der panoramischen Aussicht. Zu 
sehen sind Werkeunter anderem 
von Martha Hilti, Martin From-
melt und Hansjörg Quaderer. 

Die Zwischenpräsentatione n 
und Begleitveranstaltungen sind 
öffentlich und ohne Eintritt zu-
gänglich. (p/ 

Zwischenpräsentation 
18. bis 20. April, 9 bis 17 Uhr: Foyer. Atelier 
und Auditorium, Universität Liechten-
stein. - Zwischenpräsentation der Archi-
tektur Bachelor- und Masterstudios des 
Instituts für Architektur und Raurnentwick-
lung der Universität Liechtenstein. 

Trans-parenzen: Kunst & Fenster 
Donnerstag, 19. April, um 18 Uhr (Vernis-
sage): Cafeteria, Universität Liechten-
stein. - Ausstellung: 20. April bis 12. Mai. 

Werner Felersinger (Werkvortrag) 
Mittwoch, 18. April, um 18 Uhr: Hörsaal 2 
(H2), Universität Liechtenstein 


